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Marktgemeinde WARTH 
Marktplatz 3, 2831 Warth  Tel:02629/2245, Fax:02629/2245-6 

E-Mail:gemeinde@warth-noe.gv.at  Homepage: www.warth-noe.gv.at 
  UID:ATU16276508 

 

 
Lfd.Nr. 03/2013 

V E R H A N D L U N G S S C H R I F T  
über die SITZUNG des 

 GE M E I N D E R AT E S   

am Donnerstag, dem 27. Juni 2013 
in dem Gemeinderatssitzungssaal Gemeindeamt Warth 

 

 
 

Beginn: 19:03Uhr  Die Einladung erfolgte am 19. Juni 2013 
Ende:  20:27 Uhr  durch E-Mail bzw. durch RSb 
 

Anwesend waren: 

 

01 Vizebgm. Grill Michael 02 GR Gritzner Herta 
03 GR Gullner Josef 04 GGR Hanke Gerald 
05 GR Hofer Hermann 06 EGR Kerschbaumer Josef 
07 UGR Liebentritt Peter 08 GR Motsch Markus 
09 GGR Ostermann Karl 10 GGR Ponholzer Josef 
11 GR Scherz Josef 12 GGR Stangl Karin 
13 
15 

GR Stangl Peter 
Bgm. Walla Michaela 

14 
16 
 

GR Wenzl Johanna 
GR Wunderl Rene 

    

 

entschuldigt:  
 
01 
03 

GR Friesenbichler Gerhard 
GR Rigler Stefan 

02 GR Grill Martin 

    
    
 

 
Nicht entschuldigt: - 
    

 
Schriftführer: Angelika Horvath 
Vorsitzende: Bürgermeisterin Michaela  Walla 
 

Die Sitzung war öffentlich. 
Die Sitzung war beschlussfähig. 

 

Die Bürgermeisterin begrüßt die Mandatare und verweist auf zeitgerechte Zustellung 
der Tagesordnung. Sie entschuldigt GR Friesenbichler Gerhard, GR Grill Martin und GR 
Rigler Stefan die verhindert sind. 

tel:02629/2245
mailto:gemeinde@warth-noe.gv.at
http://www.warth-noe.gv.at/
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Die Bürgermeisterin ersucht um eine Gedenkminute anlässlich des unerwarteten Todes 
von Herrn Pfarrer Josef Lichtenecker. 
 
 

Zugestellte T A G E S O R D N U N G 
 
TOP 01 

 
TOP 02 
TOP 03 

 
 

TOP 04 
TOP 05 

 
TOP 06 

 
TOP 07 

 
TOP 08 

Entscheidung über Einwendungen gegen die 
Verhandlungsschrift der öffentlichen Sitzung vom 15. April 2013 
Bericht des Prüfungsausschusses vom 25. April 2013 
Vergabe Straßensanierung Berggasse, Schönfeldgasse und 
grundsätzlich der Flurgasse vorbehaltlich einer etwaigen 
Kanalsanierung 
Vergabe Geländer Kegelgraben 
Dienstbarkeitsvertrag Retentionsbecken Gemeinde und NÖ 
gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft (NBG) 
Dienstvertrag Veronika Scherz – unbefristet nach erfolgreich 
absolvierter Dienstprüfung 
Vertrag mit dem Bund – Zottelhofgerinne, Inanspruchnahme 
öffentliches Wassergut, Grundbenützungsübereinkommen 
Mobilitätszentrale Süd - Grundsatzbeschluss 

  
 
 

Es sind bei Sitzungsbeginn 16 Gemeinderäte stimmberechtigt 
 
 

Einbringen eines DRINGLICHKEITSANTRAGES vor Sitzungsbeginn: 
 
 
DA 01) Sanierung der Bahn- und Bushaltestelle Petersbaumgarten 
 
Abstimmungsergebnis: 
für:  Grüne, SPÖ, FPÖ 
dagegen: GR Stangl, GR Gullner, GR Motsch, GGR Ostermann, GR Wenzl GGR 

Stangl, Vizebgm Grill, GGR Ponholzer, Bgm Walla 
enthalten: UGR Liebentritt 

  
Der DA 01 wird somit nicht als Tagesordnungspunkt aufgenommen. 
 
 
 

TOP 01) Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift 
der öffentlichen Sitzung vom 15. April 2013 
 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das öffentliche Sitzungsprotokoll vom 15. April 
2013 keine schriftlichen Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als 
genehmigt. 
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TOP 02) Bericht des Prüfungsausschusses vom 25. April 2013 
 
Sachverhalt: 
Die Bürgermeisterin erteilt dem Vorsitzenden des Prüfungsausschusses Herrn GR 
Hofer Hermann das Wort. 
Der Vorsitzende bringt dem Gemeinderat den schriftlichen Bericht über das Ergebnis 
der letzten Prüfung vom 25. April 2013 zur Kenntnis. Dieser Bericht sowie die schriftlich 
festgehaltenen Informationen der Bürgermeisterin und der Amtsleiterin sind diesem 
Protokoll angeschlossen. 
Es erfolgt eine einstimmige Kenntnisnahme der Berichte. 
 
 

TOP 03) Vergabe Straßensanierung Berggasse, Schönfeldgasse und 
grundsätzlich der Flurgasse vorbehaltlich einer etwaigen Kanalsanierung 
 
Sachverhalt: 
GR Wunderl verlässt um 19:27 Uhr die Sitzung, es sind somit 15 Gemeinderäte 
stimmberechtigt. 
 
Die Bürgermeisterin berichtet, dass für die Straßensanierung der Berggasse in 
Haßbach, der Schönfeldgasse in Petersbaumgarten und der Flurgasse in Warth 
vorbehaltlich einer etwaigen Kanalsanierung eine entsprechende Ausschreibung 
erfolgte und es sind dazu fünf Anbote eingelangt. 
 
GR Wunderl nimmt um 19:28 Uhr an der Sitzung teil, es sind somit 16 Gemeinderäte 
stimmberechtigt. 
 

 Berggasse Schönfeldgasse Flurgasse 

Strabag AG € 54.061,60 € 20.463,03 € 32.332,66 

Granit GmbH € 55.336,26 € 21.740,95 € 33.069,47 

Holzgethan GmbH € 60.081,45 € 21.586,42 € 33.920,04 

Swietelsky BaugmbH € 60.797,27 € 23.798,22 € 34.397,11 

Pusiol GbmH € 61.302,54 € 24.483,79 € 35.526,12 

 
Bei der Prüfung der Anbote im erweiterten Gemeindevorstand und der Kontrolle seitens 
der Amtsleiterin haben sich die Anbote der Fa. Strabag AG als das wirtschaftlich 
günstigste ergeben und es wird daher die Vergabe an diese Firma dem Gemeinderat 
vorgeschlagen. 
 
VA-Stelle:   5/6122-6110  VA-Betrag:   € 205.000,00  frei:  € 205.000,00 
 
Antrag der Bürgermeisterin: 
Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe für die Berggasse, Schönfeldgasse und 
Flurgasse an die Fa. Strabag AG mit dem wirtschaftlich günstigsten Anboten 
beschließen. 
 
Vizebgm. Grill verlässt um 19:35 Uhr die Sitzung, es sind somit 15 Gemeinderäte 
stimmberechtigt. 
Vizebgm. Grill nimmt um 19:36 Uhr an der Sitzung wieder teil, es sind somit 16 
Gemeinderäte stimmberechtigt. 
 
GGR Hanke verlässt um 19:37 Uhr die Sitzung, es sind somit 15 Gemeinderäte 
stimmberechtigt. 
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GGR Hanke nimmt um 19:39 Uhr an der Sitzung wieder teil, es sind somit 16 
Gemeinderäte stimmberechtigt. 
 
 
Beschluss Berggasse: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Abstimmung Berggasse: 
dafür:  einstimmig 
dagegen: --------- 
enthalten: --------- 
 
 
Beschluss Schönfeldgasse: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Abstimmung Schönfeldgasse: 
dafür:  einstimmig 
dagegen: --------- 
enthalten: --------- 
 
 
Antrag zum TOP 03) von GR Wunderl:  
Der GR möge im Zusammenhang mit den Sanierungsprojekten der Straße einen 
Grundsatzbeschluss zur Sanierung des desolaten Kanals Flurgasse, Auweg, 
Wiesengasse und Waldgasse fassen und eine Lösung zu der nicht tragbaren Situation 
herbeiführen. 
 
Begründung: Die betroffen Bevölkerung der Flurgasse, Auweg, Wiesengasse und 
Waldgasse und deren Hab und Gut wird bei jeden größeren Hochwasser- bzw. 
Regenereignissen in Mitleidenschaft gezogen und der Gemeinde entstehen durch die 
scheinbare Fehlplanung des Pumpwerkes ständig kosten. Mit einen umfassenden 
Projekt könnte sowohl der betroffenen Bevölkerung als auch der Gemeinde künftig 
Kosten erspart bleiben. 
 
Abstimmung zum Antrag GR Wunderl:  

dafür:   SPÖ, GGR Ostermann 
dagegen:  GGR Ponholzer, Vizebgm. Grill, GR Motsch, Bgm Walla, GR 

Gullner,  GGR Stangl 
 enthalten:  GR Stangl, GR Kerschbaumer, GR Hofer, GR Liebentritt, GR Wenzl 
 
Der Antrag ist somit nicht angenommen. 
 
 
Antrag der Bürgermeisterin zur Vergabe Flurgasse: 
Der Gemeinderat möge die Vergabe der Arbeiten in der Flurgasse –vorbehaltlich 
notwendiger Kanalsanierungsarbeiten- an die Fa. Strabag vergeben. Vor Beginn der 
Bautätigkeiten soll ein entsprechendes Anbot des Ziviltechnikers über eine etwaige 
Sanierung bzw. Entflechtung des Schmutz- und des Oberflächenwasserkanales in 
diesem Bereich vorliegen. 
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Beschluss Flurgasse: 
Der Antrag wird mehrstimmig angenommen. 
 
Abstimmung Flurgasse: 
dafür:  ÖVP, Grün, FPÖ; GR Scherz, GGR Hanke GR Gritzner 
dagegen: --------- 
enthalten: GR Wunderl 
 
 
TOP 04) Vergabe Geländer Kegelgraben 
 
Sachverhalt:  
Die Bürgermeisterin berichtet, dass für das Geländer für den Kegelgraben in 
Petersbaumgarten, Quellengasse, eine entsprechende Ausschreibung erfolgte und es 
sind dazu fünf Anbote eingelangt. 
 

 Gesamtsumme Geländer Montage Fundament 

Zeller € 6.372,00 € 4.890,00 € 1.482,00  

Schiefer GmbH € 8.580,00 € 6.825,00 € 1.755,00  

Fuchs €12.561,00 € 8.073,00 € 1.020,00 € 3.468,00 

Bele GmbH € 13.648,80 € 8.190,00 € 1.170,00 € 4.324,80 

Pichler GmbH € 14.670,00 € 8.190,00 € 1.620,00 € 4.860,00 

 
Reihung mit Fundament 
 

1. Fa. Zeller   €  9.024,00 (mit Fundament  der Fa. Holzgethan) 

2. Fa. Schiefer GmbH  € 11.232,00    (mit Fundament der Fa. Holzgethan) 

3. Fa. Fuchs   € 12.561,00 

4. Belle GmbH   € 13.684,80 

5. Pichler GmbH   € 14.670,00 

 
Anbot von der Fa. Holzgethan für 17 Punktfundamente zum Aufdübeln der Steher  
€ 2.652,00   
 
Fa. Zeller – € 6.372,00 plus Fundament von Fa. Holzgethan – € 2.652,00 ergibt eine 
Gesamtsumme von € 9.024,00. 
 
Bei der Prüfung der Anbote im erweiterten Gemeindevorstand und der entsprechenden 
Kontrolle seitens der Amtsleiterin hat sich das Anbot der Fa. Zeller und der Fa. 
Holzgethan als das wirtschaftlich günstigste ergeben und es wird daher die Vergabe an 
diese Firmen dem Gemeinderat vorgeschlagen. 
 
VA-Stelle:   1/6400-0501  VA-Betrag:   € 9.000,00  frei:  € 9.000,00 
 
Antrag der Bürgermeisterin: 
Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Fa. Zeller und an die Fa. 
Holzgethan mit dem wirtschaftlich günstigsten Anbot beschließen. 
 

Beschluss: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Abstimmung: 
dafür:  einstimmig 
dagegen: --------- 
enthalten: --------- 
 
 

TOP 05) Dienstbarkeitsvertrag Retentionsbecken Gemeinde und NÖ 
gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft (NBG) 
 
Sachverhalt:  
Der Dienstbarkeitsvertrag aufgesetzt von Dr. Christian Stocker wurde seitens der 
Marktgemeinde Warth und zwischen der NBG NÖ Wohnbaugruppe geschlossen. Die 
Vereinbarung beinhaltet die Wartung, Erhaltung und Pflege des Retentionsbeckens im 
Bereich des Tennisplatzes Warth.  
 
Antrag der Bürgermeisterin: 
Der Gemeinderat möge den Dienstbarkeitsvertrag beschließen. 
 

Beschluss: 
Der Antrag wird mehrstimmig angenommen. 
 
Abstimmung: 
dafür:  ÖVP, FPÖ, Grün, GGR Hanke, GR Gritzner, GR Scherz 
dagegen: ---------- 
enthalten: GR Wunderl 
 
GR Motsch verlässt um 20:04 Uhr die Sitzung, es sind somit 15 Gemeinderäte 
stimmberechtigt. 
GR Motsch nimmt um 20:05 Uhr an der Sitzung wieder teil, es sind somit 16 
Gemeinderäte stimmberechtigt. 
 
 

TOP 06) Dienstvertrag Veronika Scherz – unbefristet nach erfolgreich 
absolvierter Dienstprüfung 
 
Sachverhalt:  
Aufgrund der erfolgreichen Ablegung der Dienstprüfung am 7. Mai 2013 wird Frau 
Veronika Scherz in ein unbefristetes Dienstverhältnis übernommen. Weiters wird Frau 
Scherz von der Entlohnungsgruppe/stufe 4/2 auf 5/2 des 
Gemeindebedienstetenschemas hinaufgesetzt. 
Lt. Beschluss erfolgt die Aufrollung rückwirkend mit Monatsersten nach der 
Dienstprüfung (Juni 2013). 
 
Antrag der Bürgermeisterin: 
Der Gemeinderat möge Änderung der Einstufung und das unbefristete Dienstverhältnis 
beschließen. 
 

Beschluss: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Abstimmung: 
dafür:  einstimmig 
dagegen: -------- 
enthalten: -------- 
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GR Stangl und UGR Liebentritt verlassen die Sitzung um 20:06 Uhr, es sind somit 14 
Gemeinderäte stimmberechtigt. 
 
 

TOP 07) Vertrag mit dem Bund – Zottelhofgerinne, Inanspruchnahme 
öffentliches Wassergut, Grundbenützungsübereinkommen 
 
Sachverhalt:  
Aufgrund der Projektbeschreibung der Wildbachverbauung vom Mai 2013 hat die 
Abteilung Wasserrecht vom Land NÖ entsprechend den Bestimmungen der NÖ 
Gemeindeordnung 1973 einen adaptierten Vertrag über die Inanspruchnahme von 
öffentlichem Wassergut-Grundbenützungsübereinkommen. 
Letzter entsprechender Beschluss vom 31. August 2011, Top 6  wurde einstimmig 
gefasst. 
 
GGR Ponholzer verlässt um 20:09 Uhr die Sitzung, es sind somit 13 Gemeinderäte 
stimmberechtigt. 
GGR Ponholzer nimmt um 20:09 Uhr an der Sitzung wieder teil, es sind somit 14 
Gemeinderäte stimmberechtigt. 
 
Antrag der Bürgermeisterin: 
Der Gemeinderat möge den Vertrag in vorgelegter Form beschließen. 
 

Beschluss: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Abstimmung: 
dafür:  einstimmig 
dagegen: ------- 
enthalten: ------- 
 
 

TOP 08) Mobilitätszentrale Süd - Grundsatzbeschluss 
 
Sachverhalt:  
Der Gemeinderat möge beschließen, dass die Gemeinde in Fragen des öffentlichen 
Verkehrs und ihrer Zubringersysteme durch die Mobilitätszentrale Industrieviertel Süd 
im Rahmen des Regionalmanagement Niederösterreich betreut wird. Dieser Beschluss 
gilt bis auf Widerruf bzw. auf die Dauer des Bestehens der Mobilitätszentrale 
Industrieviertel Süd. Im Rahmen der im Herbst stattfindenden Gemeindeplattform wird 
über Mobilitätsprojekte und deren Finanzierung gemeinsam abgestimmt. 
 
Die Gemeinde erklärt sich darüber hinaus bereit die Aktivitäten der Mobilitätszentrale 
mit einer eigens dafür ernannten Person (Gemeindebedienstete/r oder Gemeinderat) zu 
unterstützen.  
Als Ansprechperson wird die Bürgermeisterin Walla Michaela nominiert. 
Als Stellvertretung wird die Amtsleiterin Horvath Angelika zur Verfügung stehen. 
Für etwaige Workshops und Informationsveranstaltungen werden interessierte 
GemeinderätInnen eingeladen werden. 
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Die Sitzung wird um 20:23 Uhr unterbrochen. 
Die Sitzung wird um 20:25 Uhr wieder fortgesetzt. 
 
 
Antrag der Bürgermeisterin: 
Der Gemeinderat möge die Betreuung des öffentlichen Verkehrs und ihrer 
Zubringersysteme durch die Mobilitätszentrale Industrieverteil Süd im Rahmen des 
Regionalmanagement Niederösterreich beschließen. 
 

Beschluss: 
Der Antrag wird mehrstimmig angenommen. 
 
Abstimmung: 
dafür:  FPÖ, ÖVP, Grün 
dagegen: SPÖ 
enthalten: -------- 
 
 
 
Die Bürgermeisterin bedankt sich für die Teilnahme und schließt die 
Gemeinderatssitzung um 20:27 Uhr.  
 
 
Das Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am  ...................................... 
 

genehmigt*) – abgeändert*) – nicht genehmigt*) 

 
........................................        ......................................... 
  Bürgermeister          Schriftführer 
 
 
 ................................... .................................... ................................... 
 Für die ÖVP   Für die SPÖ   Für die FPÖ 
 
 
 ………………………. 
 Für die Grünen 
 
Im Anhang finden sich die Unterlagen bezüglich DA 01 EGR Kerschbaumer, Niederschrift Prüfungs-
ausschuss und Stellungnahme zu Top 02. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


